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Die neuen Schweiz. Goldmünzen.
Nachdem die Bundesversammlung mit Genehmigung des

Budgets pro 1883 zu der damals vom Bundesrathe vorgeschlagenen

Prägung von 250,000 Zwanzigfrankenstücken ihre Zustimmung

gegeben hatte, wurde unterm 29 Mai d. J. die vorgelegte
Zeichnung für die neuen Münzen genehmigt.

Unmittelbar nachher erfolgte der Auftrag zur Anfertigung der

Originalstempel und da dieselben zu Mitte verflossenen Monates

eintrafen, so konnte in der zweiten Hälfte November noch eine

kleine Probeprägung vorgenommen werden. Die angefertigten
Stücke sind letzter Tage zur Ausgabe gelangt. Es dürfte daher
eine kurze, diesbezügliche Mittheilung hier am Platze sein.

Der Avers der neuen Zwanzigfrankenstücke zeigt einen nach
links schauenden, mit Diadem und Lorbeerkranz geschmückten,
weiblichen Kopf mit der Umschrift : CONFŒDEEATIO
HELVETICA.

Der Bevers trägt in der Mitte das Schweizerwappen, einen

einfachen Schild mit dem Kreuz ; über dem Wappen befindet
sich ein fünfzackiger Stern, am Pusse die gegenwärtige Jahreszahl

und zu beiden Seiten die Werthbezèichnung mit 20 und FE.
Das Ganze ist von einem leichten, aus Eichen- und Lorbeerzweigen
gebildeten Kranze umschlossen.

Avers und Bevers sind am Umkreis von einem Plachstäbchen,
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Und innerhalb desselben von einem Perlenrande eingefasst. Der
äussere Band ist wie derjenige unserer Silbermünzen, gerippt.

Die Zeichnung des Kopfes, ursprünglich vom verstobenen
Maler Walch entworfen, wurde durch Herrn Maler Bühler in
Bern in einigen Punkten zu dem nunmehr angenommenen Bilde
abgeändert. Letzterer Künstler hat auch die Zeichnung zum
Bevers entworfen und ausgeführt.

Die Anfertigung der Originalstempel wurde dem berühmten

Münzgraveur Karl Schwenzer, der auch die Averstempel zu

unseren sämmtlichen neuen Nickelmünzen in ganz vorzüglicher
Weise angefertigt hat, übertragen. Die Arbeit lässt, wie dies

übrigens von einem der ersten, jetzt lebenden Specialisten dieses

Faches kaum anders au erwarten war, hinsichtlich Sorgfalt und
Schönheit der Ausführung, nichts zu wünschen übrig.

Durchmesser, Gewicht und Feingehalt der neuen Goldmünzen

entsprechen genau den durch die lateinische Münzkonvention
aufgestellten Vorschriften. Es beträgt demnach :

der Durchmesser 21 mm.
das Gewicht 6,45161 grammes.
der Feingehalt 90%ooo., d. h.

neunhundert Theile Gold auf hundert Theile Kupfer.
Die Goldplatten werden geliefert von der Usine genevoise

de dégrossissage d'or in Genf.
Voraussichtlich dürfte die gesammte, vorderhand in Aussicht

genommene* Prägung im Betrage von 5 Mill. Franken bis
spätestens Ende Januar des nächsten Jahres beendigt sein.

Bern, den 6 Dezember 1883.
Edm. Platel
Eidg. Mttnzdirector.

Encore l'atelier monétaire de Gex.

Le travail de M. le Dr Trachsel, « L'atelier monétaire de

Gex, » paru dans notre dernier numéro, nous a valu, de la part
d'un de nos abonnés genevois, une communication dont nous

extrayons ce qui suit :
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